
Liebe Leserinnen und Leser von GartenWEden 

 

Wir nähern uns unaufhaltsam der Weihnachtszeit und damit auch der dunklen Jahreszeit. Am 

21. Dezember ist die längste Nacht des Jahres, welche die Rauhnächte einläutet. Bei unseren 

Ahnen wurde an diesem Tag das Julfest begangen. Es wird auch Lichterfest genannt, denn ab 

diesem Datum geht es mit dem Licht wieder aufwärts.  

Die Zeit zwischen Weihnachten und dem 6. Januar war der inneren Einkehr gewidmet. Man 

verbrachte die Zeit im Haus und ließ die Arbeit ruhen.  

  

Wir haben im Dezemberheft dem Thema Räuchern viel Platz eingeräumt, so gibt es einen 

Artikel von Patrick Löb zum Räuchern. Christa schreibt über die Rauhnächte und Sandra 

versorgt uns mit Anleitungen für verschiedene Räuchermischungen für die Tage »zwischen 

den Jahren«.  

Von Bernardo Weinberg, der sich die Gartenrubrik mit seiner Partnerin Marion Eschenbach 

im Jahr 2018 geteilt hat, kommt ein Artikel über gesunde Nahrungsmittel und wie man sie 

erzeugen kann. Wir möchten uns an dieser Stelle bei Marion und Bernardo bedanken, dass sie 

uns ein Jahr lang mit Artikeln versorgt haben bezüglich des Gartens. Wir haben durch sie 

neue Einblicke in die Gestaltungsmöglichkeiten eines Gartens bekommen dürfen. Herzlichen 

Dank dafür, Bernardo und Marion! 

Die beiden werden sich nun verstärkt ihrem eigenen Projekt widmen und geben diese Rubrik 

ab. Wir wünschen ihnen für die Zukunft viel Erfolg! 

 

In der Rubrik Rezepte erhalten Sie Ideen von Verena zu Plätzchen, roh oder gebacken, mit 

»wilden« Zutaten. Die Pflanze im Dezember ist die Lärche und Günther Montag hat uns ein 

Märchen geschickt von Knork, dem Propheten. Schließlich räumt Margot bei sich und in ihrer 

Umgebung auf.  

 

In unserer Redaktionssitzung im vergangenen Juli haben wir bereits die Themen bis Ende 

Dezember 2019 festgelegt. In diesem Heft erhalten Sie eine Übersicht, was Sie im nächsten 

Jahr erwartet bei GartenWEden. Wenn Sie das Gefühl haben, Sie möchten auch etwas zu dem 

einen oder anderen Thema beisteuern, dann melden Sie sich bei uns und schicken uns gern 

ihren Beitrag.  

 

Nun wünschen wir Ihnen eine gesegnete Weihnachtszeit und einen angenehmen Wechsel ins 

neue Jahr.  

 

 

Marie-Luise Stettler und die anderen GartenWEden Gestalterinnen 

 


